
Bitte keine Eltern-Taxis! 

Wie lässt es sich erklären, dass unsere Eltern uns Kinder alleine auf den Chindsgi- und Schulweg schickten 

und uns all den Gefahren aussetzten, die es schon damals gab?  

Wir mussten gefährliche Strassen überqueren und hatten noch 

nicht mal Vortritt auf den Fussgängerstreifen, Tempo 30 kannte 

niemand und der Schulweg war ewig lang für unsere kurzen 

Beinchen.  

Trotzdem haben wir es genossen, denn Schulweg bedeutet 

Freiraum! Keine Erwachsenen die uns kontrollierten. Der Schulweg 

war für viele das Beste während der Schulzeit - ausser den Ferien. 

Man konnte tun und lassen was man wollte, ohne immer gleich 

gemassregelt zu werden. 

 

Davon ist heute nicht mehr viel übriggeblieben. Kaum sind das Wochenende oder die Ferien zu Ende, stehen 

Eltern mit ihren Autos auf den Parkplätzen und Trottoirs rund um die Schule, um ihr Kind sicher in die Schule, 

beziehungsweise nach Hause zu bringen. Am schlimmsten ist es bei Regen oder Schnee. 

 

Im schweizerischen Durchschnitt sind die Schulwege weniger als 

1,5 km lang. Fast die Hälfte ist sogar kürzer als 500 Meter. Das ist 

zu schaffen. Auch für kleine Kinder. Eltern können ihr Kind zu 

Beginn begleiten - zu Fuss. Irgendwann schafft es den Schulweg 

dann auch alleine oder zusammen mit anderen Kindern. 

Ein bisschen Freiraum braucht jedes Kind, auch wenn es einmal zu 

spät zum Essen kommt. Vielleicht war etwas Cooles auf dem 

Schulweg passiert und dies ohne dass es die Eltern wissen müssen. 

 

Ein Verzicht auf die Eltern-Taxis hat durchaus auch andere positive Effekte. 

Die Kinder werden vor dem Schulgebäude nicht durch Autos behindert, die auf den Trottoirs parkieren. Die 

Schüler und Anwohner werden in Lärm- und Verkehrsaufkommen entlastet und die Wendemanöver in den 

engen Verhältnissen vor dem Göttibach Schulhaus werden vermieden. 

 

Deshalb haben wir vom Elternrat eine grosse Bitte an sie: bringen sie ihr Kind nicht mit dem Auto zur Schule! 

Und wenn es mal doch nicht anders geht, lassen sie ihr Kind doch unten bei der Kirche aussteigen und den 

Rest des Weges zu Fuss gehen. 

 

In beiliegender Broschüre und auf folgenden Internetseiten finden 

sie nützliche Tipps zum Schulweg: 

www.schulwege.ch vom VCS 

www.schulweg.ch vom Verein Fussverkehr Schweiz 


